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Einreicher: 

CDU Fraktion in der  
Gemeindevertretung Hoppegarten 

 
20. November 2017 

 
 

Antrag: Entbehrlichkeit eines Grundstückes 
 

Beschlussvorschlag:   

Die CDU Fraktion beantragt die Flurstücke 167/4 und 167/5  (ehemaliges 
Auktionshaus) im Ausschreibungsverfahren zum ortsüblichen Marktwert zu 

veräußern, eventuell bestehende Verträge sind zu kündigen, Fördermittelanträge 
zurückzuziehen. Der Erlös ist zweckgebunden im Haushalt zur Sanierung der 

Peter Joseph Lenné Schule zu verwenden. Alle anderslautenden Beschlüsse 
dieses Gelände betreffend sind hiermit aufzuheben. 
Der Beschluss ist bis zum Ende des 1.Quartales 2018 umzusetzen. 

 
Begründung: 

 
Die Gemeinde Hoppegarten benötigt dieses Grundstück zur Erfüllung Ihrer 
Pflichtaufgaben nicht mehr. Es gibt keinerlei zukunftsgerichtete Planungen dieses 

Gelände im Sinne der Gemeinde zu entwickeln und wirtschaftlich zu steuern. 
Weitere Investitionsvorhaben an beiden Schulen, sowie die Neuerrichtung der 

Hönower Feuerwehr, und auch die zufriedenstellende Unterkunft des Bauhofes, 
machen es nötig, sich zur Finanzierung von Schaufensterprojekten wie diesem 

aus wirtschaftlichen Gründen zu verabschieden. Es ist keine vorrangige Aufgabe 
der Gemeinde, alte Gebäude zu Museumszwecken oder dergleichen zu sanieren 
und zu betreiben. 

 
Auswirkungen auf den Haushalt: 

 
Kosten für Grundstückswertermittlung- und Notarkosten, welche durch den Erlös 
zu finanzieren sind. 

 
 

Th. Scherler 

 
-Fraktionsvorsitzender- 


